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Aktuelles am Himmel

Saturn und Mars im Duett ^ ^
Mars und Saturn begleiten
uns in diesem Sommer
durch die kurzen Nächte.
Das auffällige Duo erhält
kurz vor Vollmond Besuch
durch unseren Trabanten.

Von Thomas Baer

Saturn und Mars sind die beiden
dominierenden Glanzpunkte in den
kurzen Sommernächten. Beide
erreichen keine grossen Höhen über
dem südlichen Horizont, da sie sich
in den tiefsten Bereichen des
Tierkreises aufhalten. Der rote Planet
ist nach seiner Opposition am 22.
Mai 2016 noch immer rückläufig
durch das Sternbild der Waage un- z
terwegs, während wir Saturn, der Q

am 3. Juni 2016 in Opposition zur o
Sonne gelangt (vgl. auch Seite 24 S

und 25), im Sternbild Schlangenträger
finden. Zusammen mit dem rötlich g

funkelnden Antares im Skorpion h
bilden die beiden Planeten ein lie- g

gendes spitzwinkliges Dreieck. ë

Mondlauf im Juni 2016

Der Mond startet als abnehmende
Sichel in den Monat und gelangt am
3. Juni 2016 in Erdnähe. Am 5. Juni
2016 haben wir Neumond. Am
Abend darauf können wir bereits
wieder die zunehmende Mondsichel
gegen 22:00 Uhr MESZ im
Westnordwesten erspähen, nur 1° 20'
nördlich vom Stern Alhena (ô Gemi-
norum). Der Mond zieht weiter und
begegnet am 11. Juni 2016 Jupiter,
an dem er 2V° südlich
vorbeischrammt. Tags darauf verzeichnen
wir das Erste Viertel. Kurz vor
seiner vollen Phase trifft der Erdtrabant

auf das Planetenduo Mars und
Saturn. Die Situation ist in Abbildung

1 dargestellt. Am 20. Juni 2016
haben wir Vollmond, also just in
der Nacht der Sommersonnenwende.

Daher kulminiert die
Mondscheibe in Zürich auch nur 23° über
dem Südhorizont. Für Freaks sei
noch erwähnt, dass am Sonntag, 26.
Juni 2016 um 01:05.9 Uhr MESZ, der
Planet Neptun vom Mond bedeckt
wird. Am 27. Juni 2016 erreicht der
Mond das Letzte Viertel. (Red.)
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